
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde, 

 

der Deutsche Evangelische Kirchentag in Köln naht und das Programmheft 

bietet eine Fülle von wichtigen und interessanten Veranstaltungen.  

„Was brennt Ihnen/uns unter den Nägeln“? 

Wir möchten Ihr Augenmerk auf eine Veranstaltung richten, in der wir mit 

Vertretern aus Israel, Palästina und Deutschland  der Frage nachgehen wollen 

ob und wie Deutschland zu einem gerechten Frieden in Israel und Palästina 

beitragen kann. 

  

„Es hilft nur Gewalt, wo Gewalt herrscht“? 

Was können wir –was können Christen- in Deutschland tun? 

Freitag, 8. Juni 2007, 20.00-22.00 Uhr 

im Kölner Gürzenich 

Nach einem Einstieg zur Lebenssituation des palästinensischen Volkes (G. Janssen)  

                                werden auf dem Podium diskutieren: 

 

Dr. Reuven Moskovitz,  Historiker, Jerusalem. 

Jadallah Shihadeh, Pfarrer Beit Jala 

Heidemarie Wieczorek-Zeul,  

Bundesministerin für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung, Berlin. 

 
Moderation: Hans Werner von Wedemeyer. 

Anwältin des Publikums: Gesine Janssen 

Der Chor der Abrahams Herberge aus Beit Jala und die Kleszmer-Gruppe 

Kaleidoklez   werden den Abend musikalisch gestalten. 

Zum Abschluss laden wir alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu einer 

symbolischen Feier zum Schabattbeginn mit Brot und Wein ein. 

Gürzenich, Martinstr.  29-37. 
Vom Dom aus sind es 7 Min. Fußweg.     Straßen- und U-Bahn- Station:   Heumarkt 
 
Hans Werner von Wedemeyer      Gesine Janssen 
Schwannweg 131                     Klunderburg 1 
76539 Gernsbach                   26736 Uttum 
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